
 

 

 

Nummer 29/2013

SIEG, SIEG, DERBYSIEG!!! 

 

Großer Jubel beim ASK! Spielertrainer Stefan Kogler krönte seine tolle Leistung gegen Tabellenführer 

Wieselburg am Samstag mit dem spielentscheidenden Treffer zum 1:0-Heimsieg des ASK Bau Pöchhacker 

Ybbs. 650 Fans sahen im Donaustadion ein tolles Gebietsliga-Derby auf hohem Niveau und eine vor allem 

in Hälfte eins ganz stark spielende Ybbser Mannschaft. Das war Werbung für den Fußball! 
 

 

 



 

TABELLE SCHIEBT SICH ZUSAMMEN – VORNE & HINTEN 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2013/14 
         

1. WIESELBURG 12 9 1 2 35 11 28 

2. HAINFELD 12 8 2 2 28 14 26 

3. ASK YBBS 12 7 3 2 23 10 24 

4. RATZERSDORF 12 7 1 4 24 15 22 

5. ROHRBACH 12 5 4 3 21 18 19 

6. KEMATEN 11 4 4 3 14 15 16 

7. OBERNDORF 12 3 5 4 24 33 14 

8. GREIN 11 3 3 5 10 16 12 

9. MAUER 12 3 3 6 19 27 12 

10. MANK 12 2 5 5 14 20 11 

11. EURATSFELD 11 3 2 6 18 25 11 

12. KARLSTETTEN 11 3 2 6 17 24 11 

13. OED/ZEILLERN 12 2 4 6 15 25 10 

14. PYHRA 12 2 3 7 18 27 9 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2013/14 
         

1. WIESELBURG 12 10 0 2 58 22 30 

2. KARLSTETTEN 12 8 3 1 34 16 27 

3. EURATSFELD 11 8 1 2 30 10 25 

4. KEMATEN 11 7 1 3 21 13 22 

5. OBERNDORF 12 6 2 4 25 19 20 

6. RATZERSDORF 12 5 3 4 27 23 18 

7. OED/ZEILLERN 12 5 2 4 26 15 17 

8. HAINFELD 12 3 6 3 22 23 15 

9. ROHRBACH 12 3 4 5 20 28 13 

10. ASK YBBS 12 2 4 6 28 34 10 

11. MAUER 12 2 4 5 12 28 10 

12. MANK 12 2 2 8 14 28 8 

13. PYHRA 12 1 5 6 14 41 8 

14. GREIN 12 0 3 9 11 42 3 
 

ERGEBNISSE DER  12. RUNDE  

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Raika Trenkwalder Wieselburg 1:0 (U23: 3:6), Karlstetten – Oed/Zeillern 1:3 (U23: 3:2), 

Oberndorf – Rohrbach 0:6 (U23: 4:0), Hainfeld – Ratzersdorf 3:1 (U23: 1:1), Mauer – Mank 2:3 (U23: 1:0), Pyhra – Grein 3:0 

(U23: 0:0), Euratsfeld – Kematen abgesagt.   

VORSCHAU AUF DIE 13. RUNDE: 

Freitag, 8. November, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Rohrbach – Mauer. 

Samstag, 9. November, 14 (U23: 12 Uhr): SV Ratzersdorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: Anton Loibl; Ing. 

Hasan Sulejmanovic, Gottfried Jelniek), Grein – Oberndorf, Kematen – Pyhra, Mank – Hainfeld. Samstag, 9. November, 17 

Uhr (U23: 15 Uhr): Wieselburg – Karlstetten. Sonntag, 10. November, 14 Uhr (U23: 12 Uhr): Oed/Zeillern – Euratsfeld.    

VORSCHAU  SPONSOREN 

Am Samstag steht das letzte Saisonspiel am Programm und 

da geht es für die Ybbser zu der bislang heimstärksten 

Mannschaft des Herbstdurchganges. Der Tabellendritte SV 

Ratzersdorf feierte im Herbst in fünf Heimspielen 

ebensoviele Siege und musste dabei nur einen einzigen 

Gegentreffer hinnehmen. Die imposante Tordifferenz der 

Ratzersdorfer in diesen fünf Spielen: 11:1. Nichtsdestotrotz 

kommen auch die Ybbser mit starker Brust nach St. Pölten. 

Immerhin ist man vier Spiele in Serie erfolgreich – und das 

ohne ein Gegentor! Außerdem will man so wie in der 

Vorwoche gegen Wieselburg die Scharte aus dem Vorjahr 

ausmerzen. In der Saison 2012/13 holte der ASK gegen 

Ratzersdorf keinen Punkt: Auswärts unterlag man im Herbst 

mit 2:3, zu Hause gab es am 1. Juni gar eine 1:3-Klatsche. Bei 

Ybbs wird Markus Haubenberger, der am Montag seinen 

Nasenbeinbruch (mit dem er noch gegen Wieselburg einlief) 

operieren ließ, fehlen. Dafür kehr Dominik Aigner nach 

seiner Gelb-Rot-Sperre wieder zurück in die Mannschaft. 

Das Heimspiel zwischen dem ASK Bau Pöchhacker 

Ybbs und dem SC Wieselburg wurde Ihnen 

präsentiert von Personal Hofmann Wieselburg. 

 

Von Links: ask100-Obmann Hannes Buschenreithner, 

Alex Kamleithner, Bianca Roth, Petra Köberl, Verena 

Schedelmayer und Stefan Holzer. 

Schon jetzt vormerken: 

Samstag, 28. Dezember 2013, ab 12.30 Uhr FZZ Ybbs: 

33. ASK Bau Pöchhacker Ybbs Hallenmasters! 

  
 



 

OH WIE IST DAS SCHÖN, … 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SC RAIKA TRENKWALDER WIESELBURG 1:0 (1:0). 

650 Zuschauer wollten sich das große Derby am Samstag nicht entgehen lassen und sahen ein tolles 

Fußballspiel. Wieselburg musste die Herbstmeister-Feier noch zumindest um eine Woche verschieben. 

Ybbs begann gegen den Tabellenführer sehr engagiert und ließ die Gäste nicht ins Spiel kommen. Mit 

frühem Pressing unterband man den Wieselburger Spielaufbau und zwang die Gäste immer wieder zu 

Fehlpässen. Ybbs fand die erste Chance durch Arnold Schönbichler vor. Doch sein Kopfball war kein 

Problem für Torhüter Konrad Schönauer. In der 18. Minute setzte Mario Stix, der erstmals von Beginn 

weg spielte, einen Drehschuss nach Vorarbeit von Lukas Eisenbauer knapp über die Latte. In der 20. 

Minute die erste Chance für Wieselburg: Christoph Zwölfer pariert einen Freistoß von Stefan Sailer. Kurz 

darauf bleibt er im Duell gegen Lubos Pecka siegreich. Dann die 29. Minute: Jubel im Donaustadion. 

Nach einem Outeinwurf geht Markus Haubenberger (Bild) rechts durch, gibt rein auf Patrick Bruckner, 

der serviert das Leder Stefan Kogler ideal in die Gasse und der Ybbser Spielertrainer lässt sich diese 

Chance nicht entgehen und stellt auf 1:0 für den ASK. Ybbs bleibt auch in der Folge die aktivere Elf und 

findet die besseren Möglichkeiten vor. Mario Stix scheitert mit einem Kopfball und einen Schuss 

von Robert Langergraber pariert Konrad Schönauer mit einer Glanzparade. 

Nach Seitenwechsel ein verändertes Bild. Wieselburg wird stärker und 

kann mehr Druck erzeugen, aber die Ybbser Defensive rund um 

Christoph Stibl und Fabian Schadenhofer steht gut und lässt nur wenige 

effektive Chancen zu. Bei der größten kann sich Christoph Zwölfer gleich 

doppelt auszeichnen. Zunächst pariert er einen Schuss von Paul Roher 

sensationell und dann reagiert er auch beim Nachschuss von Lubos 

Pecka sehr gut und hält somit seinen Kasten nun schon seit über 360 

Minuten “sauber”. Ybbs agiert in dieser Phase allerdings im Konter zu 

unpräzise und vergibt darüber hinaus durch Mario Stix in Minute 68 

nach einem abgerissenen Schuss von Patrick Bruckner noch eine der 

wenigen guten Chancen. In der 70. Minute hat Ybbs Glück, als Lubos 

Pecka das Leder per Kopf nur an die Latte setzte. Je länger das Spiel 

dauert umso mehr wirft Wieselburg nach vorne und öffnet damit den 

Ybbsern Räume zum Kontern. Doch die Vorstöße von Markus 

Haubenberger und Patrick Bruckner werden leider nicht von Erfolg 

gekrönt. In der allerletzten Minute findet der ASK noch eine Triple-

Chance vor. Stefan Holzer geht in den Strafraum, legt quer, ein Gestocher an der Fünfergrenze, Robert 

Langergraber dribbelt an dieser entlang und sieht dabei nicht den besser postierten Markus 

Haubenberger, der schon einschießen wollte. Kurz darauf beendet Schiedsrichter Mag. Markus 

Gerstbauer die Partie und Ybbs jubelt über den vierten Zu-Null-Sieg in Folge. Vier Spiele ohne Gegentor 

– das gelang dem ASK zuletzt im Frühjahr 2008 in der 1. Klasse West, der Meistersaison. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Raika Trenkwalder Wieselburg 1:0 
(1:0). Torfolge: 1:0 Stefan Kogler (30.). Gelbe Karten: Lukas Eisenbauer (56. Foul), 

Fabian Schadenhofer (63. Foul), Mario Stix (81. Unsportlichkeit), Markus 

Haubenberger (87. Unsportlichkeit) bzw. Reinhard Wurzer (65. Foul), Rainer Hudler 

(70. Foul), Andreas Schluder (80. Unsportlichkeit). Ybbs: Christoph Zwölfer, Lukas 

Eisenbauer, Christoph Stibl, Fabian Schadenhofer, Manuel Leitgeb, Arnold 

Schönbichler, Stefan Kogler, Robert Langergraber, Markus Haubenberger (90. 

Alexander Kamleitner), Patrick Bruckner, Mario Stix (81. Stefan Holzer). 

Schiedsrichter: Mag. Markus Gerstbauer; Alois Strobl, Güngör Yekta Candan. Ybbs, 
Donaustadion, 650 Zuschauer. Patronanz & Matchballspende: Personal Hofmann 
Wieselburg. 

 
 

 

    



 

U23: EINE STARKE HALBZEIT WAR ZU WENIG 

U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SC RAIKA TRENKWALDER WIESELBURG 3:6 (1:4). 

Gegen den U23-Tabellenführer konnten die Ybbser nur in Hälfte zwei halbwegs mithalten. Das Derby 

begann mit einem Paukenschlag. 1. Spielminute: 1:0 für Wieselburg durch einen Treffer von Jürgen 

Teufl. 2. Spielminute: Der ASK gleicht durch Walter Fahrnberger aus – 1:1. Dann zogen die Gäste vor 

allem durch individuelle Abwehrfehler in der Ybbser Defensive bis zur Pause auf 4:1 davon. Erst nach der 

Einwechslung von Daniel Holzer, der bei seinem Comeback nach langer Verletzungspause eine starke 

Leistung bot, und einigen Umstellungen auf Wieselburger Seite konnte Ybbs die Partie wieder offen 

gestalten und hätte sogar noch das eine oder andere Tor erzielen können. Am Ende aber ein durchaus 

verdienter Sieg der Gäste. 

Match-Statistik: Torfolge: 0:1 Jürgen Teufl (1.), 1:1 Walter Fahrnberger (2.), 1:2 Maximilian Denk (13.), 1:3 Marco 

Reichenpfader (35. Elfmeter), 1:4 Alexander Wippel (44.), 1:5 Patrick Göbl (65.), 2:5 Daniel Holzer (67.), 2:6 Krisztian Ökrös 

(86.). Gelbe Karten: Florian Straninger (35. Foul), Michael Kamleitner (43. Foul) bzw. Marco Reichenpfader (64. Kritik), Patrick 

Göbl (72. Foul). Gelb-Rote Karte: Marco Reichenpfader (69. Kritik). Ybbs: Florian Straninger; Michael Kamleitner, Raphael 

Reithner, Dominik Györök (71. Tobias Steiner), Silvester Fasching, Sebastian Steiner, Sascha Becksteiner (46. Mario Schmid), 

Christoph Maurer, Edem Ciplak (46. Daniel Holzer), Walter Fahrnberger (75. Ajmal Faqir), Patrick Reithner. 

Schiedsrichter: Güngör Yekta Candan. 

 
Die Ybbser Spieler nutzten vor dem Derby auch die 

Gelgenheit, Hauptsponsor Thomas 

Pöchhacker nachträglich zum Geburtstag zu gratulieren. 

Kapitän Christoph Stibl überreichte ihm einen Weinkorb. 

Gleichzeitig gratulierte der Verein der Firma Pöchhacker, 

die diese Woche vom Wirtschaftsblatt zur Nummer 1 in 

der Baubranche in Niederösterreich ausgezeichnet 

worden war. 

 

Eine nette Geste für beide Teams gab es von 

Versicherungsmakler Jürgen Brandstetter. Er, der bei 

beiden Vereinen als Spieler und Trainer tätig war und 

noch immer einen hervorragenden Kontakt zu beiden 

Vereinen hat, spendete den Kickern beider Vereine 

(Erste und U23) ein Essen beziehungsweise Getränk. Im 

Bild Jürgen Brandstetter (Mitte) mit den beiden 

Kapitänen Franz Wurzer und Christoph Stibl. 

NACHWUCHS-CORNER 

Nachwuchs-Ergebnisse.  U15 OPO: Die von Harald Holzer und Daniel Hinterndorfer betreute U15 sicherte sich mit 

zwei Siegen in der Vorwoche eine Runde vor Saisonende den Herbstmeistertitel im Oberen Play Off! Wir 

gratulieren! NSG Ybbs/Neumarkt – NSG Scheibbs 5:2 (2:2). Tore: Harald Bock 3, Stefan Huber, Haydar Can Gürler;  

NSG Grein – NSG Ybbs/Neumarkt 1:10 (1:10). Tore: Julian Pitzl 3, Fabian Holzer, Harald Bock 3, Simon Furtlehner 

2, Eigentor. U13 OPO: SG SC/FC Waidhofen/Ybbs – NSG Neumarkt/Ybbs 2:2 (0:0). Tore: Marcel Tenschert, 
Maximilian Kirchweger. U12 OPO: NSG Ybbs/Neumarkt – NSG Gottsdorf 3:8 (3:5). Tore: Georg Schmolski, Simon 

Pichelmann, Bertan Gürler. U10: ASK Ybbs – Pöchlarn 18:1. Tore: Benjamin Grabner, Lukas Kamleithner 4, Manuel 

König 2, Jakob Riegler 3, Alp Erem Gürler 3, Matteo Wagner 2, Arin Polatkan 2, Jan Schmid. SC Melk – ASK Ybbs 

5:5. Tore:  Lukas Kamleithner 3, Jakob Riegler, Manuel König. Nachwuchs-Vorschau. U15 OPO: Sonntag, 10. 

November, 10.30 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt – NSG St. Peter/Au (in Neumarkt). 

  
 

 

 


